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Förderprojekt „Zukunftsensemble Schloss Türnich“ - 
Bürgerinformation am 14.Mai 2019 um 18.00 Uhr in der 
Erfthalle Türnich– Einlass Ausstellung ab 17.00 Uhr 
  
 
    
   
 Kerpen, 07.05.2019 
 
 
 

Der Bürgermeister der Kolpingstadt, Dieter Spürck, lädt alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger zu einer Bürgerinformationsveranstaltung am 14. Mai 2019 ab 17:00 Uhr in die 

Erfthalle, Kerpen -Türnich, Rosentalstraße 10 ein. 

 

Die Kolpingstadt Kerpen erhält durch das Programm "Förderung von Investitionen in nationale 

Projekte des Städtebaus" vom Bundesbauministerium 3,7 Mio. € Fördermittel. Damit soll 

gemeinsam mit weiteren Partnern für Schloss Türnich eine Entwicklungsstrategie und Planung 

entwickelt werden, durch die dem Schlossensemble eine dauerhafte, gesicherte Zukunft 

gegeben werden kann. Durch diese Fördermittel werden neben dringenden 

Denkmalsicherungsmaßnahmen erste Investitionen in Infrastrukturmaßnahmen und 

Freiraumplanungen im Umfeld des Schlosses umgesetzt. 

 

Das Siegerbüro sinai aus Berlin, das den 2017 abgeschlossenen städtebaulichen und 

freiraumplanerischen Wettbewerb gewann, hat einen Masterplan für die zukünftige bauliche, 

verkehrliche und freiraumplanerische Verknüpfung von Schloss und dem Stadtteil Türnich, sowie 

Planungen für bauliche Sofortmaßnahmen im direkten Schlossumfeld erarbeitet.  

 

Die Planungen möchten wir Ihnen gerne am Dienstag den 14. Mai 2019 vorstellen. Ab 17:00 Uhr 

haben Sie die Möglichkeit durch eine Ausstellung der Pläne zu gehen. Die anwesenden 

Fachplanern bzw. Vertreter der Kolpingstadt Kerpen informieren Sie gerne und beantworten Ihre 

Fragen bzw. nehmen Ihre Anregungen auf. Um 18:00 Uhr beginnt die offizielle Vorstellung der 

Projekte. Das Ende der Veranstaltung ist für 20.30 Uhr vorgesehen. 

 

Bürgermeister Dieter Spürck: „Ich freue mich Sie über dieses einzigartige Projekt informieren zu 

dürfen und hoffe auf eine großes Interesse der Türnicher und Kerpener Bevölkerung.“ 

  
 

  
 
 


